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essentials liefern aktuelles Wissen in konzentrierter Form. Die Essenz dessen, 
worauf es als „State-of-the-Art“ in der gegenwärtigen Fachdiskussion oder in der 
Praxis ankommt. essentials informieren schnell, unkompliziert und verständlich

• als Einführung in ein aktuelles Thema aus Ihrem Fachgebiet
• als Einstieg in ein für Sie noch unbekanntes Themenfeld
• als Einblick, um zum Thema mitreden zu können

Die Bücher in elektronischer und gedruckter Form bringen das Expertenwissen 
von Springer-Fachautoren kompakt zur Darstellung. Sie sind besonders für die 
Nutzung als eBook auf Tablet-PCs, eBook-Readern und Smartphones geeignet. 
essentials: Wissensbausteine aus den Wirtschafts-, Sozial- und Geisteswissenschaf-
ten, aus Technik und Naturwissenschaften sowie aus Medizin, Psychologie und 
Gesundheitsberufen. Von renommierten Autoren aller Springer-Verlagsmarken.

Weitere Bände in der Reihe http://www.springer.com/series/13088

http://www.springer.com/series/13088
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Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbiblio-
grafie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.
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© Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH, ein Teil von Springer Nature 2019
Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die 
nicht ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung 
des Verlags. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, 
Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, Handelsnamen, Warenbezeichnungen usw. in diesem 
Werk berechtigt auch ohne besondere Kennzeichnung nicht zu der Annahme, dass solche Namen 
im Sinne der Warenzeichen- und Markenschutz-Gesetzgebung als frei zu betrachten wären und 
daher von jedermann benutzt werden dürften.
Der Verlag, die Autoren und die Herausgeber gehen davon aus, dass die Angaben und 
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Ich zeige Ihnen,

• wie Sie Schritt für Schritt vorgehen müssen, um eine einfache, patientenorien-
tierte Praxis-Website zu konzipieren;

• wie Sie Inhalte in Kategorien gliedern und miteinander durch sinnvolle Verlin-
kungen verbinden können;

• wie Sie Psychologie, Nutzerfreundlichkeit und Barrierefreiheit berücksichti-
gen können.

Was Sie in diesem essential finden können



VII

Viele Märchen beginnen mit der Sentenz: „Es war einmal …“ – und so war es 
auch mit diesem essential, das mir zunächst im Kopf herumschwirrte und mich 
fragen ließ, ob ich als Zahnarzt überhaupt dafür taugen könnte, ein solches zu ver-
fassen. Zwar befasse ich mich schon seit geraumer Zeit neben meiner Arbeit mit 
Webdesign und kann dafür durchaus auf ansehnliche Referenzen verweisen, aber 
ein Projekt dieser Art wagte ich mir zunächst nicht vorzustellen – zumal das Feld 
der Informatiker durchaus gut genug besetzt ist. Allerdings gibt es nur wenige, 
die zugleich über die Kompetenz eines naturwissenschaftlichen Fachgebietes ver-
fügen, um Informationstechnologie in dieses zu implementieren. So nahm das 
Projekt bald Gestalt an, ermutigt durch den Springer Vieweg Verlag und seine vor-
zügliche Beratung und Betreuung. Gleichzeitig schwand meine Befürchtung, als 
Laien-Webdesigner das Thema nicht ausreichend genau getroffen zu haben.

Nun ist das Werk vollendet, und ich fühle mich in der Hoffnung bestärkt, eine 
gute, verständliche und fachlich korrekte Arbeitsgrundlage vorlegen zu können, 
die Ihnen als Praxisinhaber – auch aus der Perspektive der Nutzer – hilfreich sein 
wird, sodass Sie bald selbst aktiv werden, um das Angebotene umzusetzen.

Gern will ich auch Ihre Fragen beantworten oder bei der Lösung möglicher 
Probleme behilflich sein.

Website des Autors: www.medicalweb.de
Auf meiner Website finden Sie neben einigen Fallstudien weiterführende 

Links bzw. ergänzende Informationen.
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